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Gegenseitige Hilfe 
in der Entwickelung

Eleg. brosch. M. 8.—, in Halbfranz geb. M. 10.—
A n s  d e m  I n h a l t :  Gegenseitige Hilfe bei den Tieren — Gegenseitige Hilfe 

bei den W ilden — Gegenseitige Hilfe un ter den Barbaren — Gegenseitige Hilfe in der 
S tadt des M ittelalters — Gegenseitige H ilfe in unserer Zeit.

Gustav Landauer, der kürzlich den „Meister Eckehart“ herausgab, hat 
dies herrliche Buch des Fürsten Kropotkin übersetzt. Ich meine, seine Lek­
türe ist eine Wohltat. . . . Wer einen guten und erfrischenden Labetrunk 
tun will von der Quelle der Wahrheit, wer zurück will zu dem Glauben an 
die guten und edlen Eigenschaften der menschlichen Seele, dem sei die Lektüre 
dieses hervorragenden Buches ans Herz gelegt. Wissenschaft korrigiert hier 
Wissenschaft. Und es ist das Werk eines Menschenfreundes. Und es ist für 
jeden geschrieben.

J o h a n n e s  S c h l a f  in einer ausführlichen Besprechung in „Die Z eit“ (Wien).

. . , . Es (das Buch) ist nicht nur den Tatsachen nach von höchstem 
Interesse, ist nicht nur von e in er  w ahrhaft p ra ch tv o llen  G rösse  
des W urfs und der Ausführung, sondern es bietet ausser den wahrheit­
suchenden Gelehrten und dem geniessenden Aesthetiker auch dem an seiner 
Zeit leidenden Menschen eine köstliche Gabe . . . .

Dr. F r a n z  O p p e n h e i m e r  in einem grösseren Aufsatz in „F reistatt“.

Im ä h n lich en  S in n e  haben  sich  u n sere  a n g eseh en sten  
K ritiker und Z eitu n g en  g eä u sser t.

Ideale und Wirklichkeit in der 
russischen Litteratur

N eu! Eleg. brosch. M. 9.— , eleg. gebd. M. 10.50 Neu! 

Inhaltsverzeichnis:
I. Teil. E i n l e i t u n g  : Die russische Sprache — Die Anfänge der V olkslitteratu r: 

Folklore-Lieder — Sagas — Das Lied von Igors Zug — Die Chroniken — Die m itte l­
alterliche L itteratur-Spaltung in der K irche — Die Memoiren Avakums — Das 18. Ja h r­
hundert — Die Zeit K atharinas I I  — Die Fre im aurerbew egung: Die erste M anifestation 
politischen D enkens Die ersten Jah re  des 19. Jahrhunderts — Die Dekabristen — 
II. Teil: Puschkin — Lermontoff — Andere D ichter und Novellisten derselben Zeit. 
Krvloff. Die weniger bedeutenden Schriftsteller. III Teil: Gogol. IV. T e il .- Turgenieff — 
Tolstoi (Kindheit und Knabenzeit, die Zeit des Krim krieges, Jugend, auf der Suche 
nach einem Ideal, kleine E rzählungen •— Die Kosaken —• E rziehungsarbeit — K rieg 
und Frieden — Anna K arenina — Die religiöse Krisis. V T eil: Gontscharoff — 
Dostojewsky — Nekrasoff. Andere Prosaschriftsteller derselben Zeit — D ichterderselben 
Zeit. VI. Teil: D a s  D r a m a :  Die ersten Jah re  des 19. Jah rhunderts — Gribojedoff — 
Die Moskauer Bühne — Ostrowsky — Historische Dram en — A. K. Tolstoi — Andere 
dram atische Schriftsteller —- VII. Teil: Volksnovellisten — Die ersten Volksnovellisten — 
Die Ü bergangsperiode — Die ethnographische Forschung — Pom jalowskv — Rje- 
schetnikofr — Lewitoff — Gleb U spensky— Zlatovratsky und andere Volksnovellisten. — 
Maxim Gorkv — Politische L itte ra tu r — Satire — K unstkritik  — Zeitgenössische No­
vellisten — Bibliographie.
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fcntwickelung, Bau, Leben 
desmenschlichenKörpers

von

Dr. med. J. Schneider
Mit 31 zum Teil farbigen Tafeln. Eleg. brosch. Mk. 6.—, eleg. 

gebd. Mk. 7.25

Inhaltsverzeichnis:
Entw ickelungsgeschichte des m enschlichen Körpers. 1. Die Zelle. 2. Die Teilung' 

der Zelle. 3. Die Befruehtim g. 4. Das erste Stadium  der Entwickelung-, die Furchung. 
5. Die drei K eim blätter. 6. Bindegewebe, B lut und Ei hüllen. 7. Die Entw ickelung der 
Organe. — Morphologie und P h ysio log ie  des m enschlichen Körpers. Einleitung. 
1. Gewebelehre und Chemie des Körpers. 2. K nochen und Bänder. 3. Muskeln. 4. Ge­
hirn, KücJäRmark und Nerven. 5. Sinnesorgane. A. Das Auge. B. Das Olir. C. Der 
Geruchsinn. D. D er Geschmacksinn. E. D er Tastsinn und die H aut. 6. H erz und 
Gefässe. 7. Die Eingeweide. A. Die Atm ungsorgane. B. Die V erdauungsorgane. 
C. H arnorgane. D. Die Geschlechtsorgane. 1. Männliche Geschlechtsorgane. 2. Weib­
liche Geschlechtsorgane.

Oes Volkes Kraft und Schönheit
=  Für Erzieher, Lehrer, Eltern, =====
Künstler und städtische Verwaltungen

Herausgegeben von

Dr. med. J. Schneider
Mit 111 Abbild. Eleg. brosch. Mk. 10.— , eleg. geb. Mk. 11.50

Es ist ein Gesundheitsbuch im besten Sinne des Wortes, das sich eben­
sosehr durch seine Vollständigkeit wie die praktische und übersichtliche An­
ordnung des Stoffes auszeichnet und sich gewiss schnell einen grossen Kreis 
von Freunden gewinnen wird. „Blätter für G esundheitspflege“.

Wenn ich mich über den Wert des vorliegenden Buches kurz aussprechen 
soll, so möchte ich einfach sagen: Ich k en n e  k e in  Buch, w e lch es  
als U n ter lage  für p o p u lä rm ed iz in isch e  V orträge b esser  g e ­
e ig n e t  w äre . . . . Der Verfasser hat einen Blick für alles und gibt sich 
als Arzt, der über das Krankenbett hinaus in das Wesen des Volkskörpers 
sieht, als Sozialmediziner. Wie er diese Seite z. B. in den umfangreichen 
Abschnitten über die sanitären Fragen der Städte behandelt, ist lehrreich 
und durchweg zuverlässig; das Buch is t  m it der Z eit und ihren  
n eu e ste n  E rru n gen sch aften  m itg e g a n g e n ; n ich ts  A bge­
s ta n d en es , n ic h ts  V era lte tes . . . . „Deutsche S tädtezeitung“.

Die gesamte Presse hat sich über dies Buch sehr aner­
kennend geäussert. Ein Prospekt mit -genauer Inhaltsangabe 
gratis und franko.
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Logik und Wissen­
schaftstheorie

Denkerisches Gesamtsystem verstandessouveräner 
Geisteshaltung

von

Dr. Eugen Dühring
Zweite durchgearbeitete und vermehrte Auflage 

4 0 V2 Bogen, brosch. M. 10.— , in Halbfranz gebd. M. 12.—

Ein 16 Seiten starker Prospekt über dies Werk steht 
=  Interessenten gratis und franko zur Verfügung. =

Der Ersatz der Religion durch 
Vollkommeneres u. die Abstreifung 

alles Asiatismus
von

Dr. €ugen Dühring
Dritte durchgearbeitete und vermehrte Auflage 

Brosch. M. 4 .50 , gebd. M. 5 .50

Ein Prospekt mit genauer Inhaltsangabe über diese berühmte 
Religionsschrift Dührings steht Interessenten gratis und franko

zur Verfügung
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Professor Dr. Ludwig Büchner.
Kraft und Stoff oder Grundzüge der natürlichen Welt-

Ordnüne Mit Bildnis, Biographie und Faksimile des Verfassers
------------- 20. und 21. Auflage. Brosch. Mk. 5.—, gebd. Mk. 6.—
Wohlfeile Ausgabe Mk. 2.50, gebd. Mk. 3.—.

N a t l i r  U n d  G e i s t  oder Gespräche zweier Freunde über den Materialis-
-------------------------------  raus und über die realphilosophischen Fragen der

Gegenwart. — 3. Auflage. Preis Mk. 4.50, gebd. Mk. 5.50.

Physiologische Bilder. 2 Bände. Preis ä Mk. 5.—, gebd. ä Mk. 6.—.

Aus Natur und Wissenschaft. Studien, Kritiken und Abhand-
----------------------------------------------------------- lungen m allgemein verständ­

licher Darstellung. 2 Bände. Preis ä Mk. 6.—, gebd. ä Mk. 7.—.

Aus dem Geistesleben der Tiere ?der Staaten und Taten der
----------------------------------------------------------------- Kiemen. 4. Auflage. Preis

Mk. 4.—, gebd. Mk. 5.—.

Liebe und Liebesieben in der Tierwelt. £weit® f uf,lage-------------------------------------------------------------------------------- Preis Mk. 4.—,
gebunden Mk. 5. .

Licht Und Leben allgemein verständliche naturwissenschaft-
--------------------------------- - liehe Beiträge zur Theorie der natürlichen Welt­

ordnung. Zweite Auflage. Preis Mk. 4.—, gebd. Mk. 5.—.

Die Darwinsche Theorie TOn der Entstehung und Umwandlung der
——----?  .. . _  Lebewelt. 5. Auflage. Brosch. Mk. 5 . - ,

gebd. Mk. 6.—.

Der Mensch und seine Stellung in Natur und Gesell-
SChaft. Dritte Auflage. Brosch. Mk. 6.—, gebd. Mk. 7.—.

Gott und die Wissenschaft. Dritte Auflage. Brosch. Mk. 1.50.

Über religiöse und wissenschaftliche Weltanschauung.
Brosch. Mk. 1.50.

Zwei gekrönte Freidenker. Ein Bild aus der Vergangenheit als
----------- ——--------------------------------------Spiegel für die Gegenwart. Brosch.

Mk. 1.50.

Meine Begegnung mit Ferdinand Lassalle. Ein Beitrag zur
-------------  -----———---------------------------------------------------------------------------- — ----------Geschichte der

sozialdemokratischen Bewegung in Deutschland. Nebst 5 Briefen 
Lassalles. Brosch. 75 Pfg.
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A rld t und F lam m , Die Funkentelegraphie. S  75 Ab------------------------—-------------------------------------------------=---- !--------  Bildungen.
Brosch. Mk. 1.80.

Haacke, D r. W ., Vom Strome des Seins. Blick®au/
----------------------------------- —------------------------------------------------- unser künf­

tiges Weltbild. Brosch. Mk. 1.50.

H öffd ing , P ro f. D r. H ., Einleitung in die englische
Philosophie Unserer Zeit. Autoris. Übersetzung von Dr. Ku- 
------------- ----------------------------------- - r e l la .  Brosch. Mk. 4.—.

Lange, D r. C., Über Gemütsbewegungen. Eine psycho-
-------- —-----■------------------------------------------------------------- 2 ----- 2 ------  physiologische

Studie. Autorisierte Übersetzung von Dr. K ure  11a. Brosch. Mk. 1.60.

P ero t, J. M . A ., Mensch und Gott. Physiologische Betracht-
--------------sZ----------------------------------------------------ungen über den Menschen,

seinen Ursprung und sein Wesen. Brosch. Mk. 3.—.

H erib e rt Rau, Das Evangelium der Natur. Ein Buch für
 — ----------------- --------------------- 2 --------------------------------jedes Haus.

8. Auflage. Mit 90 Abbildungen. Brosch. Mk. 6.—, gebd. Mk. 7.50.

— Beethoven, Ein Künstlerleben. Kuiturhistorisch-biographi-
———----------------------------------------------------scher Roman m zwei Bän­

den. Vierte Auflage. Preis Mk. 7.50, gebd. Mk. 9.—.

— C. TT], von Weber, Ein Künstlerleben. Kuiturhistoräch-
—— —— ------------------------------------------------------------------- biographischer

Roman in zwei Bänden. Zweite Auflage. Preis Mk. 6.—, gebd. Mk. 7,50.

Rossm ässler,Derfnensch im Spiegel der TJatur. Ein-------------------------- ---------------------------------- !-----=----------------------- ausserst.
interessantes und lehrreiches Buch für jede Familie. Mit über 100 Ab­
bildungen. Vollständig in 20 Lieferungen ä 30 Pf. Einbanddecke 80 Pf., 
brosch. Mk. 6.—, ff. gebd. Mk. 7.50.

S c h o t t ,  K. J . ,  L eb en sfra g en . Brosch. Mk. 2.-

T h ie r b a c h ,  C ., G u stav  A dolf W islicen u s. Ein Lebensbild aus
--------------------- --------------------------------------------------------der Geschichte der

freien religiösen Bewegung. Brosch. Mk. 1.20.
W o l ln y ,  D r . F ., D er M ater ia lism u s ™ Verhältnis zm Region
------------— -------------  ----------- --------------------------und Moral. Zweite Aufl age.

Brosch. Mk. 1.50.

— G rundriss der P sy c h o lo g ie . Brosch. Mk. 2.—.

— L eitfaden der M oral. 2. Auflage. Brosch. Mk. 1.—.

— Ü ber d ie G renzen  d e s  m en sch lich en  6 rk e n n e n s .
Brosch. 50 Pf.

Z a c h a r ia s ,  f . ,  E lek trisch e  S p ec tra . Praktische analytische
-------------------- 7 °  7------------------------------1------------  Studien über Magnetis­

mus. Mit 79 Abbildungen. Brosch. Mk. 6.—, gebd. Mk. 7.—.
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Das alte Bauernleben t 
der Lüneburger ßeide

Studien z. niedersächsischen Volkskunde

herausgegeben in Verbindung mit dem 
deutschen Verein für ländliche Wohlfahrts- und Heimatspflege

von

Dr. 6 duard Kück
Oberlehrer am Gymnasium zu Friedenau-Berlin.

Mit 41 Abbildungen, 24 Singweisen und 1 Karte 
Eleg. brosch. Mk. 6.—, eleg. geb. Mk. 7.50

Das vorliegende, vornehm ausgestattete Buch ist der erste grössere 
Versuch, die Lüneburger Heide vom Standpunkt der Volkskunde zu schildern. 
Der selbst aus der Heide stammende und bereits durch mehrere Veröffent­
lichungen in germanistischen Kreisen wohlbekannte Verfasser schildert das 
gesamte Bauernleben der guten, alten Zeit, als „der Grossvater die Gross­
mutter nahm“,, von dem Augenblick an, wo die „Säugemuhme“ mit dem 
kleinen „Heiden“ zur Taufe fuhr, bis zu dem Tage, wo der „Altvater“ mit 
der weissen Zipfelmütze und in das Totenlaken eingenäht in dem mit Kien- 
russ angestrichenen platten Sarg lag und die Männer in den hohen „Spiuten“ 
und die Frauen in den langen, weissen, selbstgesponnenen „Notlaken“, ihm 
das Geleite gaben. Die Spiele uad Reigentänze der Jugend, die Arbeit des 
Gesindes, das Leben der Spinnstuben, die gesamte Volkstracht und ihre Be­
ziehung zur bäuerlichen Wirtschaft, Tanz und Liebe, Freiwerberei und 
Hochzeit, das Bauernhaus und seine Einrichtung, die vielseitige Tätigkeit der 
Bauerfrau, die Volksküche der Heide, die Gesundheitspflege, die vielfachen 
Beziehungen des Bauernlebens zum alten Volksglauben und zur Kirche — 
kurz, die mannigfachsten Gebiete werden in fesselnder Darstellung mit einem 
frischen Realismus geschildert. Die eingestreuten Spinnlieder, niederdeutschen 
Rätsel, Tanztexte, Melodien und die vielen, das alte Volksleben veranschau­
lichenden, zum Teil sehr stimmungsvollen Abbildungen erhöhen den Reiz des 
Buches noch. Das Buch dürfte durch seinen reichen volkskundlichen und 
kulturhistorischen Stoff, der aus fast versiegten Quellen geschöpft worden ist, 
einen dauernden, wissenschaftlichen Wert haben. Aber es wendet sich nicht 
nur an den Forscher, sondern ebenso sehr an die Freunde der so modern 
gewordenen Heide und überhaupt an jene weitreichenden Kreise, denen nieder­
deutsche Art und Sitte und das flache Land mit seiner eigenartigen Kultur 
lieb und wert sind.
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Klassiker der 
Naturwissenschaften

her abgegeben von

Lothar Brieger-Wasservogel.

I- B a n d : J u l i u s  R o b e r t  T P a y e r  von Dr. S. F ried laen d er.
Eleg. brosch. M. 3.—, eleg. gebd. M. 4.—

Mit Wärme, ja mit hinreissender Begeisterung ist das Buch geschrieben.
. . . Möge sein Buch der Wahrheit zum Sieg verhelfen, möge es im In- und 
Ausland ein ehrendes Andenken dem grossen Forscher sichern. . . .

Professor Dr. S c h a u m  (Marburg) in „Frankfurter Z eitung.“

II. Band: Charles Darwin L0%s:nLu?linsk*; J lei J™8Chiert----------------- —-----------M. 2 .4 0 , eleg. gebd. M. 3 .40
. . . .  Es sind schon im voraus eine grosse Anzahl weiterer derartiger 

Veröffentlichungen augekündigt; sind sie alle in so guten Händen, wie diese 
beiden ersten, so wird man dem Herausgeber und Verleger Glück wünschen 
dürfen. J o h a n n e s  S c h l a f  in „Die Zeit“.

III. Band: K a r l  E r n s t  v o n  B a e r  7on vw - Ha?ck ev ®le§aBt-----------------------------------------  brosch. 3.—, eleg. gebd. M. 4.—

IV. Band: V a r e n i u s  ^ n  Professor Dr. S. G ünther. Eleg. brosch.
----------------- M. 3.50, eleg. gebd. M. 4 .50

. . . .  Nachdem die ersten drei Bände Julius Bobert Mayer, Charles 
Darwin und Karl Ernst von Baer in der diesem Unternehmen eigenen, auf 
eine möglichst erschöpfende Darstellung des naturwissenschaftlichen Welt­
bildes hinzielenden Bearbeitung vorgeführt waren, muss es als ein besonders 
glücklicher Gedanke bezeichnet werden, Band IV dem fast vergessenen 
Varenius einzuräumen. . . . Ein Münchner Gelehrter, Professor S. Günther, 
hat sich dieser verdienstvollen Aufgabe mit dem ganzen Rüstzeug der Fach­
gelehrsamkeit, aber auch mit dem weiten Blick eines liberalen Denkers und 
einer Hingabe unterzogen, die der Grösse des Gegenstandes entspricht. . . .

M ünchner Neueste Nachrichten.

V. Band: P l a t o - A r i s t o t e l e s  von L othar B rieger W asser-
-------------------------------- v o g e l. Eleg. broschiert M. 3.50.

eleg. gebd. M. 4 .50

VI. Band: ß e r m a n n  ß e l m h o l t z  R em er. Eleg brosc^
--------------------------------------- M. 3.50, elegant gebd. M. 4 .50
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Czerny, Dr. Vincenz, Prof. Exc., Über die 
Entwicklung der Chirurgie CS» i d 'L ' t
ziehung zuin Unterricht. Eleg. brosch. M. 1.—

Falke, Dr. Friedr., Prof., Aufgaben und 
Ziele des deutschen Landwirtschafts­
betriebes. Eleg. brosch. M. 1.— 

Lütgenau, Dr. F., Darwin und der Staat.
Preisgekrönte Arbeit. Eleg. brosch. M. 3.20, geb. M. 4.—

Rheinhard, Dr. W., Der Mensch als Tier-
r a c c A  und seine Triebe. Beiträge zu Darwin und Nietzsche. 
I Ü O d C  Brosch. M. 3.—, gebd. M. 4.—

__ S r h n n h A l t  nnrl I ip h p  Eiu Beitrag zur ErkenntnisO d l U l l l I C I I  U H U  des menschlichen Seelenlebens.
Brosch. M. 3.—, geb. M. 4.—

Inhalt: Schönheit und Liebe — Das Trieblehen unserer Seele — Rassenschönheit — 
Die Schönheit als Gesundheit — Die Schönheit als Geschlechtscharakter — Altersreife 
und Liebe scharakt er als Schönheitsfaktoren — Schönheit und Seelenleben — H om o­
sexuelles Schönheitsempfinden — Moderne Schönheitsideale — Das Verhältnis der 
Schönheit zur Liebe — Die E ntstehung  der Liebe durch die poetische Phantasie — 
Genie und Liebe — Verschiedene Arten der E ntstehung  der Liebe — Verschiedene 
A rten der Liebe nach dem Charakter — Die glückliche und die unglückliche Liebe — 
Liebe und Moral — Die Liebe in den verschiedenen Zeitaltern.

Schumachers, Fr., Beiträge zur Physiologie 
des Nervensystems K äu Eleg‘

Turner, A., Die Kraft u. Materie im Raume.
Grundlage einer neuen Schöpfungstheorie. 5. veränderte Auflage mit 
20 Tafeln. Brosch. M. 10.—

— Die zerstreute Materie. Brosch. M. 1.50

— Die strahlende Materie. Brosch. M. 1.—

— Das Problem der Krystallisation.
Mit 26 Tafeln. Brosch. M. 10.—

Wiedemann, Dr. Albert, Die sächsischen
F i c a n k a k n a n  *n historisch-statistischer Darstellung. Eleg. 
L . l o C i l U d l l l l C M  brosch. M. 8 — A usführlicher P rosp ek t  
hierüber gra tis  und franco .


